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Zu TOP  VII. Tätigkeitsbericht der Bundesärztekammer 

etrifft: Patientenversorgung in Deutschland "Pandemieplanung" 

 
ENTSCHLIESSUNGSANTRAG 

Von:  nze 
als Delegierte der Bayerischen Landesärztekammer  
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Frau Dr. Borelli, Dr. Hesse, Dr. Reisp und Prof. Dr. Ku

 
 
DER DEUTSCHE ÄRZTETAG MÖGE FOLGENDE ENTSCHLIESSUNG FASSEN: 

Behandlung der Pati-
nten im Rahmen einer Pandemie vom Staat übernommen werden. 

egründung: Im Antragstext enthalten 
 

 
Der 109. Deutsche Ärztetag fordert die Bundesregierung auf, die gesetzlichen Rahmenbe-
dingungen zu erstellen, damit die zuständigen Ministerien der Länder die Kosten für die 
Umsetzung der Pandemiepläne und die Behandlung der Patienten übernehmen. Der ärzt-
liche Sachverstand ist bei der Pandemieplanung unabdingbar. In Zeiten gedeckelter Bud-
gets müssen die Kosten für die Prävention einer Pandemie und die 
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